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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Vorschiag einer Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Verordnung (EWG) 
Nr. 2824/72 betreffend die Finanzierung bestimmter Maßnahmen des Europäischen 
Ausrichtungs- und Garantiefonds für die Landwirtschaft, Abteiiung Garantie 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 729/70 
des Rates vom 21. April 1970 über die Finanzierung 
der gemeinsamen Agrarpolitik^), zuletzt geändert 
durch die Verordnung (EWG) Nr. 2788/72 2), insbe- 
sondere auf Artikel 3 Abs. 2, 
auf Vorschlag der Kommission, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 

Der Anhang der Verordnung (EWG) Nr. 2824/72 
des Rates vom 28. Dezember 1972 über die allge- 
meinen Regeln für die Finanzierung der Interven- 
tionen durch den Europäischen Ausrichtungs- und 
Garantiefonds für die Landwirtschaft, Abteilung 
Garantie®), zuletzt geändert durch die Verordnung 
(EWG) Nr. 330/74^), zählt die Maßnahmen auf, die 
dem Begriff der Intervention zur Regulierung der 
Agrarmärkte im Sinne von Artikel 3 Abs. 1 der 
Verordnung (EWG) Nr. 729/70 entsprechen. Seit der 
letzten Änderung dieses Anhangs wurden einige 
Maßnahmen beschlossen, die hinsichtlich der Finan- 
zierung der gemeinsamen Agrarpolitik als Interven- 
tionen zur Regulierung der Agrarmärkte anzusehen 
sind. Deshalb ist dieser Anhang zu ergänzen — 


9 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 94 
vom 28. April 1970, S. 13 

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 295 
vom 30. Dezember 1972, S. 1 

3) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 298 
vom 31. Dezember 1972, S. 5 

4) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 37 
vom 9. Februar 1974, S, 5 


HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 
Artikel 1 

Der Anhang der Verordnung Nr. 2824/72 ist wie 
folgt zu ändern: 

1. Abschnitt VI „Schweinefleisch" ist um folgende 
Punkte zu ergänzen: 

„3. Beihilfen für die Erzeuger von Schweine- 
fleisch gemäß Artikel 1 der Verordnung 
(EWG) Nr. 723/74; 

4. Beihilfen für private Lagerung gemäß Ar- 
tikel 20 der Verordnung Nr. 121/67/EWG". 

2. Abschnitt VIII „Wein und Weinprodukte" 
Punkt 5 ist zu ergänzen durch: „und in Artikel 4 
der Verordnung (EWG) Nr. 3576/73". 

3. Abschnitt XV „Bestimmungen für mehrere Sek- 
toren" wird Abschnitt XVI. 

4. Folgender Abschnitt ist einzufügen: 

„XV Getrocknetes Futter: 

1. Beihilfen für die Produktion von getrockne- 
tem Futter gemäß Artikel 3 der Verordnung 
(EWG) Nr. 1067/74". 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen 
Gemeinschaften in Kraft. 

Sie ist ab dem 1. Januar 1974 anwendbar. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 
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Begründung 

Artikel 3 der Verordnung (EWG) Nr. 729/70 sieht 
vor, daß der Rat die allgemeinen Regeln für die 
Finanzierung der Interventionen durch den EAGFL, 
Abteilung Garantie, erläßt. In diesem Rahmen hat 
der Rat im Anhang der Verordnung (EWG) Nr. 
2824/72 die Maßnahmen aufgestellt, die dem Begriff 
der Intervention zur Regulierung der Agrarmärkte 
gerecht werden. Dieser Ende 1972 aufgestellte An- 
hang wurde zweimal durch die Verordnungen 
(EWG) Nr. 3635/73 und 330/74 ergänzt. Seitdem 
wurden mehrere Agrarmaßnahmen getroffen. Einige 
davon, mit dem Charakter einer Intervention zur 
Agrarmarktregulierung, sind noch nicht im Anhang 
der Verordnung (EWG) Nr. 2824/72 aufgeführt. Es 
handelt sich um : 

a) die Verordnung (EWG) Nr. 723/74 der Kommis- 
sion über Beihilfen an die irischen Erzeuger von 
Schweinefleisch, 

b) die Verordnung (EWG) Nr. 1067/74 über die ge- 


meinsame Marktorganisation für künstlich ge- 
trocknetes Futter, 

c) die Verordnung (EWG) Nr. 3576/73 des Rates 
zur Einführung von Beihilfen für die „Cyprus 
sherry" gleichzusetzenden Weinbauerzeugnisse, 

d) die Verordnung (EWG) Nr. 1159/74 der Kommis- 
sion über Beihilfen zur privaten Lagerung im 
Sektor Schweinefleisch aufgrund der gesundheit- 
lichen Verhältnisse in Belgien. 

Es wird daher vorgeschlagen, diese Maßnahmen in 
den Anhang der Verordnung (EWG) Nr. 2824/72 
aufzunehmen. 

Finanzielle Auswirkungen 

Dieser Vorschlag führt keine neuen Maßnahmen 
ein, er ergänzt lediglich den Anhang der Verord- 
nung (EWG) Nr. 2824/72 um die Interventionsmaß- 
nahmen, die seit der letzten Berichtigung dieses 
Anhangs beschlossen wurden. Deshalb führt dieser 
Vorschlag weder zu neuen Ausgaben noch Ein- 
nahmen. 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 21, Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Bundeskanzlers vom 
6, August 1974 - 114 - 680 70 - E - Ga 7174: 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemeinschaften 
vom 17. Juli 1974 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften übermittelt worden. 
Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirtschafts- und Sozialausschusses zu dem genannten 
Kommissionsvorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Beschlußfassung durch den Rat ist zu rechnen. 



